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Caritas international, das Hilfswerk des Deut-

schen Caritasverbandes, leistet weltweit Not- 

und Katastrophenhilfe und stärkt besonders 

benachteiligte Bevölkerungsgruppen in ihrer 

Entwicklung, ob Kinder und Jugendliche, 

alte, kranke oder behinderte Menschen. So 

unterstützt Caritas international zahlreiche 

Projekte für Straßenkinder, ehemalige Kinder-

soldaten und Aidswaisen, fördert die Inklu-

sion von Menschen mit Behinderung und 

baut Netzwerke der häuslichen P% ege von 

alten und kranken Menschen auf.

Caritas international muss keine Helfer in 

Krisengebiete ein% iegen – sie sind schon vor 

Ort. Gerade in Katastrophen ist die weltweite 

Partnerstruktur mit mehr als 160 nationalen 

Caritas-Organisationen von unschätzbarem 

Wert. Als Fachkräfte genießen die einheimi-

schen Mitarbeitenden großes Vertrauen und 

kennen die Lage vor Ort. Sie sorgen dafür, 

dass die Hilfe bei den Bedürftigsten an-

kommt, unabhängig von Religion, Hautfarbe, 

Nationalität und Weltanschauung.

Es ist der ausdrückliche Auftrag der Caritas, 

Solidarität und soziale Gerechtigkeit in der 

Welt zu verbreiten. Der Deutsche Caritasver-

band mit seinem Hilfswerk Caritas internati-

onal will mithelfen, eine Welt zu gestalten, in 

der die unantastbare Würde des Menschen 

an erster Stelle steht. Deshalb kämpft er 

weltweit gegen Diskriminierung, Gewalt, Into-

leranz und Armut.

So kommt Ihre Hilfe an:
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Bankleitzahl 660 205 00

Bank für Sozialwirtschaft

Stichwort:

IBAN Nr.: DE88 6602 0500 0202 0202 02

BIC-Nr.: BFSWDE33KRL
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Auch beim diesjährigen Schauinslandkönig am 

25. Juli 2015 wird wieder ein Team von Caritas 

international an den Start gehen. Die rund 30 

Teilnehmenden stürmen den Gipfel des Frei-

burger Hausberges und sammeln auf diesem 

Wege Spenden für die Hilfsprojekte von Caritas 

international, dem Hilfswerk des Deutschen Ca-

ritasverbandes. Schweiß und Spenden � ießen 

in diesem Jahr für den Schulbesuch syrischer 

Flüchtlingskinder im Libanon. 

Nach mehr als vier Jahren Bürgerkrieg ist kein 

Ende des Kon� ikts in Sicht. Täglich � iehen sy-

rische Menschen vor der Gewalt. Wohnraum, 

Arbeit, Nahrungsmittel und vieles andere ist 

Mangelware. Caritas unterstützt die Flücht-

linge mit lebensnotwendiger Hilfe. Besonde-

res Augenmerk liegt dabei auf den Kindern. 

Ein Großteil der Kinder musste wegen des Krie-

ges den Schulbesuch abbrechen. Manche von 

ihnen konnten noch gar keine Schule besu-

chen. Auf der Flucht gingen Schulbücher, Hef-

te und Schuldokumente verloren oder muss-

ten zurückgelassen werden. Den vertrauten All-

tag gibt es seit der Flucht aus Syrien nicht mehr.  

Für Kinder ist diese Situation besonders belas-

tend: Sie mussten ihre Freunde und ihre ver-

traute Umgebung hinter sich lassen. Viele Kin-

der und Jugendliche, die Augenzeugen des 

Krieges wurden, leiden unter schlimmen psy-

chischen Problemen.

Das ö! entliche Bildungssystem ist überlastet

Derzeit können nur rund ein Drittel der syri-

schen Flüchtlingskinder im Libanon zur 

Schule gehen. In den Regionen mit dem 

höchsten Anteil an Flüchtlingen in der Bevöl-

kerung sind Schulen und Lehrer vollkommen 

überlastet. Syrische Kinder konnten im lau-

fenden Schuljahr erst mit großer Verzögerung 

überhaupt zum Unterricht zugelassen werden. 

Selbst die Nachmittagsschicht in der Schule 

kann nur einen geringen Teil der Schülerinnen 

und Schüler aus Syrien aufnehmen. All dies 

trägt dazu bei, dass Kinder aus Syrien kaum 

Chancen auf Bildung haben. Es droht, eine 

ganze Generation bildungsferner Kinder und 

Jugendlicher heranzuwachsen. 

Das Schulprojekt der Caritas

Durch die Finanzierung von Schulgebühren 

will Caritas international einen Beitrag dazu 

leisten, insbesondere Flüchtlingskindern aus 

 

• Im Libanon kommt inzwischen nahezu jeder 

Dritte aus Syrien, das sind über 1,2 Million 

syrische Flüchtlinge.  

• Der wirtschaftliche, politische und demo-

graphische Druck auf den Libanon wächst. 

Bei einer Bevölkerung von rund vier Millionen 

Menschen ist es eine große Herausforderung, 

so viele Flüchtlinge aufzunehmen. 

• Die Grenzen der Belastbarkeit sind im Libanon 

überschritten:die Arbeitslosigkeit ist hoch, 

die Preise für Nahrungsmittel und Wohnun-

gen sind gestiegen, das Bildungssystem ist 

überlastet.

Minderheiten den Schulbesuch zu ermöglichen 

und ihnen neue Perspektiven für die Zukunft 

zu erö! nen. Damit sie in die Schule gehen kön-

nen, erhalten 400 syrische Flüchtlingskinder in 

Beirut und dem Libanongebirge Schulmateri-

alien wie Bücher, Papier und Stifte. Außerdem 

übernimmt die Caritas das Schulgeld für ein 

Jahr. Vormittags sitzen nun die einheimischen 

Kinder in den Klassenzimmern, am Nachmittag 

werden syrische Kinder und Jugendliche unter-

richtet. 

Die positiven E! ekte sind vielfältig

Der Schulbesuch bietet nicht nur eine besse-

re Perspektive für die Zukunft, sondern fördert 

auch die psychische Stabilität der Kinder und 

Jugendlichen. Sie können Selbstbewusstsein 

entwickeln und sich besser in die Gesellschaft 

ihres Gastlandes integrieren - was auch da-

zu beitragen kann, Vorurteile gegenüber den 

Flüchtlingen abzubauen. Und nicht zuletzt er-

möglicht der tägliche Schulbesuch den Kin-

dern einen Hauch von Normalität im Alltag. 

Mit Ihrer Spende unterstützen Sie syrische 

Flüchtlingskinder im Libanon. Haben Sie herzli-

chen Dank dafür!

Die Situation im Libanon

Mit Papier und Stiften ausgestattet wird im Unter-

richt � eißig gemalt, geschrieben und gerechnet.

Viele Mütter � iehen mit ihren Kindern aus Syrien in 

den Libanon, um sich in Sicherheit zu bringen.

Syrische Kinder präsentieren stolz und glücklich 

ihre eigenen Bilder.

Syrische Kinder können endlich wieder 

in die Schule gehen.
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